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Schockurteil: Google Fonts ohne
Einwilligung – So schützen Sie sich!

Erfahren Sie alles über das bedeutende Urteil des LG
München zu Google Fonts und dessen Auswirkungen auf

den Datenschutz.

Schwaz, Österreich - Im Herzen Tirols dreht sich heute alles
um einen spannenden Rundflug durch das Gerätehaus der
Feuerwehr Schwaz. Der schöne Tag wird von den engagierten
Feuerwehrleuten genutzt, um ihr Equipment vorzustellen und
den Interessierten einen Blick hinter die Kulissen zu gewähren.
Die Veranstaltung zieht nicht nur die Mitglieder der Feuerwehr
an, sondern auch zahlreiche Bürger, die sich für die wichtigen
Aufgaben der Feuerwehr interessieren.

Besonders beeindruckend sind die modernen Geräte und
Feuerwehrautos, die den Aussichtspunkt für viele Besucher
bilden. Die Feuerwehr Schwaz nimmt ihre Verantwortung ernst
und zeigt, wie wichtig die richtige Ausrüstung für den Schutz der



Bevölkerung ist. Solche Aktionen stärken nicht nur das
Vertrauen der Bürger in die Feuerwehr, sondern fördern auch
das Gemeinschaftsgefühl und das Wissen über den Brandschutz.

Rechtliche Aspekte im digitalen Zeitalter

Doch auch jenseits der örtlichen Themen gibt es Entwicklungen,
die für alle von Bedeutung sind. Ein Urteil des Landgerichts
München hat die Verwendung von Google Fonts für rechtswidrig
erklärt und zeigt, wie wichtig Datenschutz in der heutigen Zeit
ist. Laut der Dr. DSGVO wurde einer Privatperson ein
Schadenersatz von 100 Euro zugesprochen, weil ihr die IP-
Adresse ohne Zustimmung an Google weitergegeben wurde. Das
Gericht stellte fest, dass dies einen klaren Verstoß gegen die
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) darstellt.

Die Entscheidung, die am 20. Januar 2022 fiel und am 10. März
2022 rechtskräftig wurde, zeigt, dass Webseitenbetreiber auf die
Einwilligung ihrer Nutzer angewiesen sind, um rechtlich auf der
sicheren Seite zu sein. Wie auf LHR Law erläutert, gilt die IP-
Adresse als personenbezogenes Datum und ist somit effizient
durch die Vorschriften der DSGVO geschützt.

Deshalb auf lokale Alternativen setzen

Weil Google Fonts weltweit betrieben werden und die Daten
auch in die USA übertragen werden, sollte jeder
Webseitenbetreiber auf lokale Alternativen setzen. Diese
ermöglichen nicht nur einen besseren Datenschutz, sondern
halten auch die Nutzer freundlicher informiert, ohne dass sie
sich um ihre Daten sorgen müssen. Um rechtliche Probleme und
Nutzerunfreundlichkeit zu vermeiden, empfehlen die Experten,
von Google-Plugins und Cookie-Popups abzusehen.

Die neuen Datenschutzleitlinien bieten eine wertvolle
Gelegenheit, sich mit den eigenen Richtlinien
auseinanderzusetzen und eine datenschutzfreundliche Website
zu gestalten. Ebenso sollten auch andere Google-Dienste wie

https://dr-dsgvo.de/google-fonts-urteil-rechtskraeftig-auswirkungen/
https://www.lhr-law.de/magazin/datenschutzrecht/google-fonts/


Google Maps und reCAPTCHA mit Vorsicht betrachtet werden, da
auch diese mehrere Einwilligungen erfordern und ohne diese als
rechtswidrig angesehen werden können.

Das Bewusstsein für Datenschutz ist also nicht nur in Tirol,
sondern auch global von Bedeutung. Während die Feuerwehr
Schwaz heute ihre Tore öffnet und die Gemeinschaft
zusammenbringt, zeigt das Urteil aus München, wie wichtig es
ist, auch im digitalen Raum verantwortungsbewusst zu handeln.
Nur so können wir sicherstellen, dass Vertrauen und
Verantwortung in unserer digitalen Welt bestehen bleibt.

Details
Ort Schwaz, Österreich
Quellen www.ff-schwaz.at

dr-dsgvo.de
www.lhr-law.de

Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.at
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